
 

 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

Psy-Ba-OP Orientierungspraktikum Praktikumsbeauftragte der Fakultät 
Psychologie 
(praktikumbapsy@mailbox.tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben einen ersten Einblick in ein praktisches Berufs-
feld. Sie können die psychologisch theoretischen Kenntnisse mit der 
beruflichen Praxis verbinden.  

Inhalte Das Modul beinhaltet vier Wochen berufspraktische Tätigkeit. Die Stu-
dierenden führen unter Anleitung berufserfahrene Praktiker/innen (in 
der Regel Diplom-Psychologen oder Master in Psychologie) ihre zukünf-
tige Berufsrolle aus und verstehen die vielfältigen Rahmenbedingun-
gen psychologischer Tätigkeit sowie die Arbeits- und Kommunikations-
bedingungen von Psychologinnen und Psychologen. 

Lehr- und Lernformen Das Modul umfasst Vorlesung (1 SWS), 160 Stunden Praktikum und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten Portfo-
lio über die Tätigkeiten des Orientierungspraktikums im Umfang von 
zwei Stunden einschließlich einer schriftlichen Bestätigung des betreu-
enden Praktikers bzw. der betreuenden Praktikerin über die Durchfüh-
rung des Orientierungspraktikums im Umfang von 160 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können sechs Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulprüfung wird nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewer-
tet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

Inhalte für die Zulas-
sung zur psychothera-
peutischen Prüfung 

Das Orientierungspraktikum ist im Bereich der Gesundheits- und Pati-
entenversorgung zu absolvieren. Hierbei haben die Studierenden erste 
Einblicke in die berufsethischen Prinzipien sowie in die institutionellen, 
rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen der Patientenver-
sorgung. Sie kennen zudem die grundlegenden Strukturen der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit sowie strukturelle Maßnahmen zur Patien-
tensicherheit. 

 


